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Von Gottes Gnaden/ Friedrich Wilhelm/ Hertzog zu Mecklenburg ... Nachdem Wir
... vernehmen/ wie ohngeachtet Unser so Offters emanirten Edicten ... so wol von
Ein- al3 AuBheimischen/ mit Frembder verbottenen Werbung continuiret, und die
junge Mannschafft aul3 dem Lande/ so mit Gewalt/ so mit Glte/ theils heim- theils
offentlich weggefuhret werde ... : So geschehen auff Unser Residentz und
Vestung Schwerin den 8. Februarij Anno 1702.
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LI@ereson i Tecklenbirg / BN su Bx3en

Oen Schwerinund Rageburg/ auch Graff ju Schwerin der Lande Koftock
und Stargard Hrr. A

N B ofchdern Wi mit ungnadighien SNiffalien ernchimen/vie opngeacheet Unfer fo offters emanirten
) (\\Q Edien, und davii angedvobeten harten und fhweren Ahnding / fo wolvon Ein +alf Augheimifchen / mit Frembder verbottenen
BSOS aerbung continuirer, und die junge Mannjchaift aufj dem Lande / jo mit Seroalt / fo mit Ste/ theild heim - theils dtfentlich wege

efiihret terde/ Darunter dannvon Unfern €anbdes %l:_1g«:fcﬁenen und Unterthanen ihnen yum offtern Anicitung gegeben / und Affiftentz geo
%ci(tct foitd; 9B abet bicjem Unfirgeund cigentbatigen Laternchmennicht Linger nadjzuichon / fondern Unfern Mandatis den gehovigen
Nadydruck gugeben gemeinet/ Ale ficbetholen ZBir Unfere defals guunterfchicdenen mablen abgelaffene Bevordnunge wirtlihen Einhaite
anfyero/ und gebieten und befehlen allen und jeden Unfern Haubt-und Ambelcuten / und ubrigen Befeligehabern und Bedienten/ aud) denen
pondet Ritterfebaff/ Biivgesmeiftern/ SRichtern und Rabht in denen Stddfen und me gemein alten UnfernPlidhtvervandten/ Unterthanen
und Angehdrigen / audhin Unfecn Landen fich auffbaltenden Srembden /io fpecie, benen Herbergicrern und Krugern / auch Schulten und
Boigten/und fonften allen die fich auffdem @ande und in den Stddeen auffhalten/ fiiemit gnadigh und crnftl. Dag Sicauff und inunjern dmbs
¢orn] Hoffen/ Stadten und Ddvfeen/ auch in ifiren @utern und Hiufers feine frembbe 9Berbungen/fic gefchehen offentsoder heimlich vevftate
ten/Eeie DI/ Dot chub und Anieitung dazu geben/fondetn/oa fiebag Geringfie ugrmerceen/foldhes vestochren/ in Unfeen Nahmen verbies
ten/bic gerorbenedManffafft undIBerber allerObaten/fonderlich an dendfien/va e burd) milffen/anbalten/undnicht quf dem@ande laffens
vielmebr foldye anbero ju Unfer Refidentz und an Unfere negfte Guarnsion bringen / und famt und fonderé hicrinall dafl Jenige thun und vers
vichten follen / 1ag 3 yinfectreibung foleher frembden IBerbungen / ndthig/ nus und dienlidyift. Wie dann infonderheit Unfeve Beambee
und Befehligebabere hicdurd) gnadight undaber de bey Bermeiduig 200, UGS il fonfl, RrDRGIIL/ In Bonen Jhnen
anvestrauten dmbtern hicrauff genatie obacht subaben/ atten femdben Tecbungen etbigsu ficuren/und wann fie ctwas mescen obes Jonen
einund ander verddchtig vorfommt/ davon o fort yu referiren. Dadmeinen Iir cenfil, und bat ein jeder/ toie obbenande/ bey Bermeidung
tnfer Ungnade und fhweren Staffe/ auch nach befinden bey Confifcic-und Caflitung refpective ihrer ©ienfre/ Lehn/ Haab und Suer /
ald audh von Ung habender Privilegien, Frepheit und ®erectigbeiten/ fich hicrnach yu vichten/ und fiy Ungelegenbeit jubiiten /denen Wie
fonft mit ®naben gervogen verblerben. upreundlich mit Unjerm urflichen Handyeichen und Jnnfiegel corroborirer, LUnd haben Unjeve
Beambte / auch Bitgermeifter und Rabt 1 den Stadten dicfes nadh Empfang fo fovt vou allen Cangeln publiciren und gehdriges Ofve
tenaffigiren julaffens So gefchehen auff Unfer Refidentz und Beftung Shiverin den 8 Februari) Anno 7oz, '
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= e1t L rid Qtmibt -Qeutert/ derert bort der Rietevfihaft/ audy Brivaermeiftertt und

/3 %a%?%ggx%%gg/t u%l}i%r?g{en ingefefienen Eintopnern und Unterthanen LnfersFurftentbumbs Schiverin, biemie
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4 o 0 eaent su beforgender guter Ordnung/ wie auch sumebrer dex Commercien Auffnabmy

Wiy, %%%&?&33%3%@&3z?{i‘%e%m aréﬂgfte% migfallenvermercEeen nteridhieif8 und Bedructs dex (ommerciren:

4 Sen absictenbe insention T DU Zpberfambficn sum Afet acbracht/ und ing Werdk geridyeet haben wollen, P

SEA WA NS conflitwiren , OLDICN 1nd fesen I0iv hiernit und in Rrafit Unfer Landes -SefiL. Hobeit/ da 1
A58 (1,) 5 darobiefes einjedmeder/ fo citten Scheffel begehret/ folchen von Stiraermeifter und Rabt su BihayundIBabrirt)
e =1 fodern/dafetbftrordaen und regaliren (affetr/und pordemielbertopne Befhiag 26.ft.,bor die Wrogung aber 4. Bl und fine .
’?Btdunb Mesen . Gl aeben s woelchen Profis dex TRroguADEr Aagifirat DSOS/ odie AWroguna geibichet/ getteken ol
508 dic atfen SRaagen ¢inesjeden Ores Obrigbeiteingeicfiert erben) B¢ danin Diefe gleich bernicheen/und dabit feben foll Dafs dernette Sdyeffer)
( “dem Trobe +Scheffel aleich anHobe/ Rimde und Breife/ obne Seit Berluft gemadet/ tnd niemand damits sum Racheheil §¢8 Publscs yundder Comy
(3 ?’"é‘é’ﬁéﬁ%‘%@'%fzﬁiﬁ‘ﬁ‘353%’&&3 Bdicti, nadydermeuen mec?gen?;ggggggi@%ﬁa entrichtet toerden s RNach 8, Wochen aber 4 tempore hujus Bdchiy
olhe eiter bey i affen. : . s 4
(4 §°%3§‘%%?¢?§?$&%%§§f %m emle? ?Imn %C{)fglfge??gotﬁd;)tigfcit verfortiaet oerdert / Daf dag Eifen sum Betrug in der Mitte nidst verhopet] |
fondern tiberall ateid) gemadet roerde. n aud) ‘ =treidhBols ansufchafen feyrr/ undrwollen Tie hiemit/ dag |5
(s.) St denINabiendie alten SHeken aleid) ab-und meb%%il) %{&b}e}n 33%%‘3%& % i g&e%u%) ot Stabt] tofelbfEDassDiads gemréget wisd)

(6. f%atﬁ?eicve{nger Brdgung/ das im Jurfenthum : e o
aefeset fenn 1ok, Fe A SR inicaricher / fondertich die ObriaFeitliche Perfortent ihred Ortq ¢
et audh exnfter Defehl/ daf eintjealicher/ | : 1g1ettiice

St it anobtenante ol Wkt O S s oottt St s i e S8 CEEE
dermant in Unferen Landert/im Kauffer und Berfaufen fich darnach geporfambit “d)f“ﬁ‘/ oberin Defindungdes Bdiedrigen / mit 004N I
und anderer willfbriiden enfitidyen @”“iﬁﬁ atggemg a&‘ﬁg&%&%&%&&% oerbenLinfere Seambten / auch Biiegereifternnd Rabejeded
;or‘?s“b“t‘e'&?c“&?éSEZ%”%'}%?&":??‘ gbgg?t;&%?t%ge tinfer offenes Bdick, yonallen Eansieln publiiren und barauff an alle Rapt -auch Srugs und Schul 5;
'ﬁauﬁ%ﬁ%‘lﬁg‘ fx%?ﬁ%r[&ﬁ%‘érm. Hand - Jeidhers und auffgebrudtem Snficael, S0 gefeheben und geachers in Hnfer NefidenkStads unn“;

Beftung Roftod /_detr20, Novembr, o ANNO 1703,

Fericricd PRihelm,

the scale towards document

10 09 03 02 01 ©7 B/ A7 C8 Bt A8 CY BY

T

6
s In R D e SR HEE
mm lo o 20 0 leo B loo
l _ — l i a
P fi5.0
- .

8 B Al C2 B2 A> B5 A5 20 1B 17 16 11
Patch rence numbers on U’

e

el o

Universitéts http://purl.uni-rostock.de

Sl /rosdok/ppn832736996/phys_0008




	Von Gottes Gnaden/ Friedrich Wilhelm/ Hertzog zu Mecklenburg ... Nachdem Wir ... vernehmen/ wie ohngeachtet Unser so öffters emanirten Edicten ... so wol von Ein- alß Außheimischen/ mit Frembder verbottenen Werbung continuiret, und die junge Mannschafft auß dem Lande/ so mit Gewalt/ so mit Güte/ theils heim- theils öffentlich weggeführet werde ... So geschehen auff Unser Residentz und Vestung Schwerin den 8. Februarij Anno 1702.
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